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A 6.2 Ausbildung im öffentlichen Dienst

Im öffentlichen Dienst werden nicht nur spezielle Berufe 
für den öffentlichen Dienst ausgebildet, sondern bei-
spielsweise auch Berufe, die bei den Industrie- und Han-
dels- oder Handwerkskammern eingetragen sind, und 
Berufe des Gesundheitswesens. In der Personalstand-
statistik des Statistischen Bundesamtes zählen darüber 
hinaus auch Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungs-
dienst, Anwärterinnen und Anwärter sowie Referenda-
rinnen und Referendare zum Personal in Ausbildung.

Nach dieser erweiterten Abgrenzung befanden sich am 
Stichtag 30. Juni 2019 rund 250.700 Personen in einer 
Ausbildung im öffentlichen Dienst (Bund, Länder, Ge-
meinden, Gemeindeverbände, Sozialversicherungsträger 
und Bundesagentur für Arbeit sowie rechtlich selbst-
ständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechts-
form). 136.100 Personen absolvierten ihre Ausbildung in 
einem Beamtenverhältnis. 24.000 hatten einen Aus-
bildungsvertrag im Rahmen eines Hochschulstudiums 
oder im Anschluss an ein solches abgeschlossen, ohne 
in ein Beamtenverhältnis übernommen zu werden (z. B. 

Rechtsreferendarinnen und -referendare). Für die übri-
gen Ausbildungsberufe wurden 90.500 Auszubildende 
gemeldet. Dabei handelt es sich überwiegend um Ausbil-
dungen nach BBiG sowie um Ausbildungen für Gesund-
heitsfachberufe und zu Erzieherinnen und Erziehern. 
Bei den folgenden Ausführungen wird unter dem Begriff 
„Auszubildende“ nur der zuletzt genannte Personenkreis 
berücksichtigt. E

Setzt man die 90.500 Auszubildenden ins Verhältnis 
zum Vollzeitäquivalent der sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten im öffentlichen Dienst, erhält man zum 
Stichtag 30. Juni 2019 eine Ausbildungsquote von 3,5%. 
Relativ viele Ausbildungsverhältnisse gab es im Bundes-
bereich mit einer Quote von 4,6%. Im Landesbereich lag 
die Quote bei 2,9%, im kommunalen Bereich bei 4,0% 
und bei der Sozialversicherung bei 3,5%. 

Insgesamt ist die Ausbildungsquote im öffentlichen 
Dienst seit dem Jahr 2000 gesunken→ Schaubild A6.2-1. 
Dabei war die Entwicklung in den einzelnen Beschäfti-
gungsbereichen unterschiedlich. Während bei den Län-
dern und bei den Kommunen ein Rückgang zu verzeich-
nen war, hatte die Ausbildungsoffensive beim Bund zu 

Schaubild A6.2-1: Entwicklung der Ausbildungsquoten1 im öffentlichen Dienst 2000 bis 2019 (in %)
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1  Auszubildende ohne Beamtenausbildung und Ausbildung im Rahmen oder im Anschluss an ein Hochschulstudium im Verhältnis zum Vollzeitäquivalent  
der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.

Quelle:  Statistisches Bundesamt, Sonderauswertung der Personalstandstatistik                                                                                                                  BIBB-Datenreport 2021
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